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F U S S B A L L  

Champions League 
Gruppenphase. 6. Runde. Heule Dienstag 
Gruppe E: 
A C  Milan  - Schalke  0 4  
F S V  Eindhoven - Fcncrbahcc  Istanbul 

20 .45  U h r  
20 .45  U h r  

L A C  Mi l an  
2. Scha lke  0 4  

5 
5 

9 :4  8 
10:6 8 

3. P S V  E i n d h o v e n  
4, Fcnc rbahcc  Istanbul  

5 
5 

2 : 6  7 
7 :12  4 

Gruppe F: 
Lyon - R o s e n b o r g  T r o n d h c i m  
Olympiakos  Piräus  - R e a l  Madr id  

20 .45  U h r  
20 .45  U h r  

1. L y o n *  
2. Real  M a d r i d *  

5 
5 

11:3 13 
9 : 6  10 

3. Rosenborg  T r o n d h e i m * *  
4. O l y m p i a k o s  P i rüus+  

5 
5 

5 : 9  4 
5 :12 1 

Gruppe G: 
Betis  Sevil la  - Andcr lech t  
Chc lsca  - Liverpool  

20 .45  U h r  
20 .45  U h r  

1. L iverpool*  
2. Chc l sca*  

5 
5 

6:1 I I  
7 ; l  10 

3. Bctis Sev i l l a**  
4. Andcr lech t+  

5 
5 

3 : 6  7 
0 : 8  0 

Gruppe H: 
Glasgow R a n g e r s  - In tcr  Ma i l and  
Pcl rza lka  Brat is lava - F C  Porto 

20.45 U h r  
20 .45  U h r  

1. Intcr M a i l a n d *  
2. G l a s g o w  R a n g e r s  

5 
5 

8:3 12 
6 : 6  6 

3. P c t r / a l k a  Brat is lava 
4. Po r to  

5 
5 

5 : 9  5 
K:9 4 

Gruppenphase. 6. Runde. Morsen Mittwoch 
Gruppe A :  
F C  Brügge  - Bayern M ü n c h e n  
Rapid  Wien  - Juven tus  Tur in  

20.45 U h r  
20.45 U h r  

1. Baye rn  M ü n c h e n *  
2. Juventus  T u r i n *  

5 
5 

9:3  12 
9:4  12 

3. F C  Brügge**  
4. Rapid  Wicn+  

5 
5 

5 : 6  6 
2 :12 0 

Gruppe B :  
Sparta  P rag  - T h u n  
Arsenal  L o n d o n  - Aja*  A m s t e r d a m  

20 .45  U h r  
20 .45  U h r  

1. Arsena l*  
2 Ajax  A m s t e r d a m *  

5 
5 

10:2 15 
10:6 10 

3. T h u n  
4. Spar ta  P rag  

5 
5 

4 :9  3 
2:9  1 

Gruppe C :  
Udincse - F C  Barce lona  
Werder B r e m e n  - Pana lh ina ikos  A t h e n  

20.45 U h r  
20 .45  U h r  

1. F C  Barce lona*  
2. Udincse  

5 
5 

14:2 13 
10:10 7 

3. Panath ina ikos  A then  
4. Werder  B r e m e n  

5 
5 

3:11 4 
7:11 4 

Gruppe  l ) :  
B c n f u a  L i s sabon  - M a n c h e s t e r  Un i t ed  
Villarreal (Sp )  - Lille 

2 0  4 5  Uhr  
20.45 U h r  

l Villarreal 
2 .  Calle 

5 
5 j  -

2:1 7 
1:1 6 

3. M a n c h e s t e r  U n i t e d  
4 ,  B f f i J k a  L i s s a b o n  

5 
5 • S '  2 

* = für d i e  Achte l f ina ls  qual i f iz ier t  
• *  = in d e n  Sechzehntc l fmals  d e s  U e f a - C u p s  
+ = ausgesch ieden  

M o d u s :  Die  ach t  Gruppens iege r  u n d  -zwei ten  e r re i chen  d ie  A c h -
telfinals. D i e  Gruppendr i t t en  n e h m e n  im  k o m m e n d e n  Jahr  a m  
Uc la -Cup  teil. Die  j e w e i l s  Letztplat / . ierten s che iden  aus. Im 
Frühjahr  geh t  e s  in b e i d e n  Huropacup-Wet tbewerben  i m  K . o -
Sys tem weiter. D i e  Gruppens i ege r  werden  f ü r  d i e  Achtel f inals  ei­
n e m  G r u p p e n / w e i l e n  / u g e l o s t  u n d  dür fen  zuerst  auswär t s  spie­
len. Teams  aus  d e r  g l e i chen  Vorrundengnippc  s o w i e  a u s  e in  und  
d e m s e l b e n  L a n d  treten nicht  gegene inande r  an.  

Der erste Sieg 
Basketball, 2. Liga: BBC Woodchucks Schaan - Alte Kanti Aarau 86:79 

SCHAAN - Die Herren des BBC 
Woodchucks Schaan konnten 
den ersten und lang ersehnten 
Saisonsieg landen. Belm 86:79 
gegen Atte Kanti Aarau ragte 
vor allem Neuzugang Sebastian 
Drelsch mH 34 Punkten heraus. 

Die Schaaner erwischten einen sehr 
guten Start. Nach wenigen Spielmi­
nuten führten sie bereits mit acht 
Punkten, was den Trainer der Aar-
gauer zu einem Timeout zwang. Im 
Anschluss an diese Auszeit waren 
beide Teams wie verwandelt. Die 
Gäste konnten den Spiess, unter an­
derem durch drei erfolgreiche Drei-
punktewürfc, umkehren und führ­
ten ihrerseits mit sieben Punkten 
Vorsprung. Dies war für den Schaa­
ner Spielertrainer Cedomir Mijic 
natürlich Grund genug, seine 
Mannschaft durch ein Timeout auf­
zurütteln. Dieses Timeout verfehlte 
seine Wirkung nicht, und die Teams 
spielten erneut wie verwandelt. 

Nun waren es wieder die Schaa­
ner, welche durch Schnellangriffe 
und aggressive Verteidigung den 
Gegner dominierten. Mit einem 
18:2-Zwischenspurt erkämpften 
sich die Woodchucks die Führung 
zurück. Die Seiten wurden schliess­
lich beim Stand von 40:31 zu Guns­
ten der Gastgeber gewechselt. Der 

im sechsten Spiel konnten die Woodchucks den eisten Sieg einfahren. 

Schaaner Neuzugang Sebastian 
Dreisch, welcher erst zum zweiten 
Mal in dieser Saison für die Wood­
chucks spielte, drehte in der zwei­
ten Halbzeit so richtig auf und er­
zielte total 34 Punkte. Er war damit 

natürlich ein Hauptgrund dafür, 
dass die Schaaner ihre Führung 
zum Teil auf 14 Punkte ausbauen 
konnten. In den Schlussminuten 
versuchten die Gäste durch aggres­
sive Verteidigung den Rückstand 

F U S S B A L L - N E W S  

Deisler gesperrt 
Die Bundesliga-Vommde ist für 
de^ dffltMtM^|^^nationaIen Se-

München);. 
vorzeitig bewilwPüer 25 jährige ° 
Mittelfeldspieler würde wegen sei­
ner Tätlichkeit gegen Stuttgarts 
Ludovic Magnin für drei Spiele 
gesperrt. Deisler rächte sich am) 
Schweizer, der an -seinem Trikot 
gezerrt hatte, mit tfinem Fusstritt in 
den Oberschenkel. (si) 

JUbertlnl zurückgetreten 
Der Mhere Mittelfeldspieler von 
-Milan, Demetrio, Mbett im04)r  
gab das Ende seiner Al^karrinro^ 
bekannt.Der 79-fache italienische 
Internationale wird sich auf seine 
Trainer-Ausbildung konzentrie­
ren. Albertini, der mit Milan fünf 
Serie-A-Tttel gewann und den 
Champions-League-Triumph 
1994 feierte, stand zuletzt M FC 
Barcelona unter Vertrag. (si) 

doch noch wettzumachen. Durch 
einige Ballverluste und vergebenen 
Punkten von der Freiwurflinie ka­
men die Gäste noch einmal fünf 
Punkte heran, doch die Wood­
chucks Hessen sich den Sieg nicht 
mehr aus der Hand reissen und ge­
wannen mit 86:79. 

Zufriedener Spielertrainer 
Die Freude auf Seiten der Schaa­

ner und der zahlreich erschienenen 
Zuschauer war natürlich gross und 
die Erleichterung in den Gesichter 
der Spieler unübersehbar. Spieler­
trainer Cedomir Mijic meinte nach 
der Partie: «Wir sind natürlich sehr 
glücklich, heute unsere ersten zwei 
Punkte geholt zu haben. Die Mann­
schaft hatte in all den schwierigen 
Spielen super gekämpft und somit 
diesen Sieg verdient. Trotzdem müs­
sen wir noch einiges verbessern. Die 
Defensive funktionierte erneut nicht 
wunschgemäss und in der Offensive 
hatten wir zu viele Ballverluste. Das 
ist jedoch nicht Uberraschend, da wir 
viele junge, neue und angeschlagene 
Spieler haben. Dieser Sieg gibt uns 
Mut für die weiteren Spiele.» (PD) 

Für  dte Woodchucks tpkl l tn:  
Sebas t i an  D r c i s c h  ( 3 4  Punkte ) .  M a r t i n  Sch lege l  
(20 ) .  C e d o m i r  Mi j i c  ( I I ) .  A lbe r to  de l  P r a d o  (10) .  
R o n a n  Hilli (5), N icho la s  P l e s c h k o  (3) ,  D i e t m a r  
F e g e r  (2) ,  D o m i n i k  W i d m e r  ( I ) ,  S l a d j a n  Bra jkov ic  
(0) ,  R i c o  F a u i c h  (0 ) .  

• fcfJ  

serslautem, Frankfurt und NijiiK 
berg «n. Blattet* etkörte zudem, 
dassnach den Wurfattacken durch 
Fans in Hamburg und Mönchen­
gladbach die Sicherheitskonzepte 
überprüft werden müssen. (si) 

A N Z l l G I .  

Das Schreibstar-Finale 
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